
Höhepunkte Perus
Paracas-Nationalpark - Vulkanregion Arequipa - 
Colca-Canyon - Altiplano - Titicaca-See - 
Heiliges Tal - Machu Picchu - Cusco

Inti Raymi Fest · Cusco/1. Termin

Die faszinierende Stadt Cusco war das Zentrum der 
Inka-Macht mit großartigen Bauten der Inka und Spanier. 
Mit dem Zug geht es im heiligen Urubamba-Tal nach Aguas 
Calientes und in unzähligen Serpentinen hinauf nach 
Machu Picchu, das sich spektakulär in die Andenkulisse 
schmiegt. Weitere Highlights sind der tiefblaue Titicaca-See, 
das Anden-Hochland und die Vulkanregion mit der „Weißen 
Stadt“ Arequipa sowie dem Colca Canyon, um nur einige 
zu nennen. Entlang der Pazifikküste kann man vielleicht 
Seelöwen und Albatrosse beobachten, in jedem Fall die 
berühmten Nasca-Linien und die Oase Huacachina in Ica.

1. Tag: Wien/München - Madrid (- Lima beim Juni-Termin). Programm 
wie „Faszination Peru“, Seiten 206 u. 207
2. Tag: Madrid - Lima - Paracas. 
3. Tag: Paracas - Bootsfahrt zu den Ballestas-Inseln - Ica - Nasca. 
4. Tag: Nasca - Panamericana - Arequipa. 
5. Tag: „Weiße Stadt“ Arequipa.
6. Tag: Arequipa - Colca Canyon - Chivay.
7. Tag: Chivay - Cruz del Condor - Puno/Titicaca-See.
8. Tag: Bootsfahrt zu den Uro-Inseln - Ausflug Sillustani.
9. Tag: Puno - Hochlandüberquerung mit Pucará, Raqchi und Anda-
huaylillas - Cusco. Nordwärts fahren wir über das Altiplano und über 
den Abra la Raya Pass (4312 m) zu interessanten Ausgrabungen der 
Pucará-Kultur, die als die älteste Zivilisation im Andenhochland gilt 
(250 v. Chr. – 380 n. Chr.). In Raqchi besuchen wir eine bedeutende 
Prä-Inkastätte (400 - 1200 n. Chr.) - der Tempel des Viracocha wird 
der Tiahuanaco-Kultur zugeordnet, deren Zentrum in Bolivien lag. 
Besonders eindrucksvoll ist die Kirche von Andahuaylillas (1580), auch 
 „Sixtinische Kapelle der Anden“ genannt. Ihre unauffällige Außenfas-
sade steht im konstrastreichen Gegensatz zu aufwändigen Malereien 
und Dekorationen im Barockstil im Inneren der Kirche.
10. Tag: Cusco - Sacsayhuamán - Kenko - Heiliges Tal. Als die Spanier 
Cusco vor knapp 500 Jahren erreichten, galt die Stadt als der „Nabel 

der Welt“, das Zentrum der Inka-Macht. Mit dem erbeuteten Reich-
tum der Inka errichteten die Spanier über der Inka-Stadt eine der 
schönsten Kolonialstädte, die „spanischste“ Stadt Südamerikas. Bei 
einem Rundgang in Cusco sehen wir u.a. die Plaza de Armas mit der 
Kathedrale, die Inkamauern, den Sonnentempel und Kolonialkirchen 
und besichtigen auf der Fahrt in das Heilige Tal die beeindruckende 
Festungsanlage von Sacsayhuamán (15. Jh.) sowie die Kultstätte von 
Kenko, die in der Inka- Mythologie als Eingang zur Unterwelt galt.
11. Tag: Heiliges Tal - Ollantaytambo - Bahnfahrt nach Aguas Calientes 
- Machu Picchu. Von den gewaltigen Festungsanlagen von Ollantay-
tambo geht es mit der Anden-Schmalspurbahn flussabwärts durch 
das heilige Urubamba-Tal nach Aguas Calientes. Mit dem Shuttlebus 
erreichen wir über zahlreiche Serpentinen Machu Picchu (2430 m). Die 
im 15. Jh. am Fuße des Huayna Picchu errichtete Inkastadt wurde 1911 
von Hiram Bingham wiederentdeckt. Am Nachmittag intensive Besich-
tigung der großartigen Ruinenstadt. Übernachtung in Aguas Calientes.
12. Tag: Aguas Calientes - Machu Picchu - Heiliges Tal. Am Morgen haben  
wir Zeit für weitere Besichtigungen in Machu Picchu (Eintritt inkludiert, 
ohne Reiseleiter) oder die Möglichkeit zur Besteigung des Huayna 
 Picchu oder des Machu Picchu Mountain (ca. 3 Std. inkl. Abstieg; nur 
für tritt sichere und schwindelfreie Personen geeignet. Anmeldeschluss  
3 Monate vor Abreise - vorbehaltlich Verfügbarkeit - fak. ca. € 26,– p.P./
nicht refundierbar). Am Nachmittag Rückfahrt in das Heilige Tal.
13. Tag: Heiliges Tal - Maras-Terrassen - Moray - Chinchero - Cusco. 
Besuch der pittoresken Salzterrassen von Maras, wo seit der Inka-Zeit 
Salz händisch abgebaut wird, und der kreisförmigen Terrassen von 
Moray. In Chinchero tauchen wir in das bunte Treiben des lebhaften 
Sonntagsmarktes ein (kein Marktbesuch beim Juni-Termin). Rückfahrt 
nach Cusco. 
14. Tag: Cusco: Inti Raymi-Fest (nur Juni-Termin) / fak. Rainbow Moun-
tain Palccoyo (nicht möglich beim Juni-Termin). Heute haben Sie Zeit 
für eigene Erkundungen in Cusco: Beim Juni-Termin erleben wir die 
„Inka“-Festlichkeiten zur Wintersonnenwende - Inti Raymi. Sonst Mög-
lichkeit zu einem ganztägigen Ausflug zum eindrucksvollen Palccoyo 
Rainbow Mountain (fak. € 140,- p.P., deutschsprachig, inkl. Eintritt und 
Mittagessen - Mindestteilnehmerzahl 5 Pers., Buchung bis 1 Monat vor 
Abreise erforderlich).
15. Tag: Cusco - Lima - Madrid. Vormittags Zeit für einen individuellen 
Spaziergang durch Cusco zur freien Verfügung. Gegen Mittag Rückflug 
nach Lima und Weiterflug nach Madrid (ca. 19.35 - 13.50 Uhr am näch-
sten Tag).
16. Tag: Madrid - Wien/München. Am Abend Weiterflug von Madrid 
nach Wien und München.

Machu Picchu © Anton Ivanov - stock.adobe.com
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Bolivien

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus, 
*** u. ****Hotels/NF u. 4x HP und 1x VP

TERMINE REISELEITUNG P FSPH

11.06. - 26.06.2025 Inti Raymi Fest
Alex Ugarte bzw.
Florian Hagemann08.07. - 23.07.2025

30.09. - 15.10.2025

Flug ab Wien € 4.780,– € 4.950,– € 5.150,–
Flug ab München € 4.960,– € 5.130,– € 5.330,–
EZ-Zuschlag € 690,– € 690,– € 730,–
Aufpreis Business-Class: ab € 2.900,–

LEISTUNGEN:
• Linienflug mit Iberia über Madrid nach Lima und retour
• Inlandsflug mit LATAM: Cusco - Lima
• Transfers und Rundfahrt mit peruanischen Kleinbussen/Bussen
• Bahnfahrt: Ollantaytambo - Aguas Calientes - retour (Touristenklasse)
• 13 bzw. beim Juni-Termin 14 Übernachtungen in guten *** und 

****Hotels (peruanische Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zwei-
bettzimmern mit Du/WC

• Verpflegung: tägliches amerik. Frühstück, Mittagessen 6. u. 9. Tag, 
Abendessen am 2., 6., 10. und 11. Tag

• Bootsfahrten: Ballestas Inseln, Titicaca-See
• Eintritte lt. Programm inkl. 2 x Eintritt Machu Picchu
• 1 Nelles Guide Reiseführer „Peru“ pro Zimmer
• qualifizierte deutschsprechende örtliche Reiseleitung
• CO2-Kompensation aller Transportwege
• Flug bezogene Taxen (derzeit € 500,–) und Abflugsteuern
Gültiger Reisepass (mind. 6 Monate bei Einreise) erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl: 15 Pers., Höchstteilnehmerzahl: 25 Pers.

NICHT INKLUDIERT (bitte berücksichtigen Sie die Anmeldefristen!)
• Nasca Rundflug, Huayna Picchu, Machu Picchu Mountain,  

Palccoyo Rainbow Mountain

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.ä.
Hotels (peruanische Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC.

Lima (Juni-Termin) ****Hotel „José Antonio“ (Stadtteil Miraflores)

Paracas ****„Aranwa Paracas Resort“

Nasca ***Hotel „Casa Andina Standard Nasca“ 

Arequipa ***Hotel „Casa Andina Standard Arequipa“

Chivay/Colca ***Hotel „Casa Andina Standard Colca“

Puno ****Hotel „Royal Inn“

Cusco ****„ArtInka Boutique Hotel“ oder  
****Hotel „San Agustin El Dorado”

Heiliges Tal ***Hotel „La Casona de Yucay“ 

Aguas Calientes ****Hotel „El Mapi by Inkaterra“

Bolivien: Titicacasee - 
Isla del Sol - La Paz - 
Salar de Uyuni
Verlängerung zu unseren Reisen 
„Faszination Peru“ und „Höhepunkte Perus“

 + Titicaca-See mit Übernachtung  
in einer Öko-Lodge auf der Sonneninsel
 + Altiplano-Hochlanderlebnis zwischen  
Titicaca-See, Cordillera Real u. Salar de Uyuni
 + Uyuni Salzsee

Bolivien ist wohl eines der faszinierendsten, aber auch 
unbekanntesten Länder Südamerikas. Die Kultur- und 
Naturverbundenheit der indigenen Bevölkerung ist überall 
spürbar, nicht nur am Land, selbst im „modernen“ La Paz. 
Die farbenfrohen Märkte, die freundlichen Menschen und 
die allgegenwärtigen Traditionen hinterlassen bleibende 
Eindrücke. Nicht nur die Höhenunterschiede sind gewaltig, 
auch die eindrucksvollen Landschaftsbilder wechseln von 
den atemberaubenden Hochplateaus des Altiplano mit der 
unendlichen Weite und Einzigartigkeit des Uyuni Salzsees 
bis hin zu den 6000ern der majestätischen Cordillera Real. 
Bolivien gilt als die Wiege der Inka-Kultur, ihr Ursprung liegt 
auf der Sonneninsel im tiefblauen Titicaca See. Erleben Sie 
„Magic Moments“ in Bolivien!

1. Tag (= 15. Tag der Reise „Höhepunkte Perus“ bzw. 18. Tag der Reise 
„Faszination Peru“): Cusco - Lima - Juliaca/Puno bzw. Lima - Juliaca/
Puno. Transfer zum Flughafen und Flug nach Juliaca bei Puno. Kurzer 
Transfer zum Hotel.
2. Tag: Puno - Copacabana - Titicaca See/Sonneninsel. Entlang des 
malerischen Titicaca Sees/Bolivien geht es über die bolivianische 
Grenze zum Wallfahrtsort Copacabana. Per Boot gelangen wir zur Son-
neninsel, wo wir uns bei einem Aptapi, einem traditionellen Mittag-
essen stärken. Danach bringt uns das Boot zum Pilkokaina Inka Tem-
pel, der auch als Sonnentempel bekannt ist. Hier auf der Sonneninsel 
begann laut Mythologie die Geschichte der Inka. Zum Schluss wandern 
wir ca. 1 ½ Stunden zu unserer Öko-Lodge „La Estancia“, mit fantasti-
schem Blick auf den Titicaca See und die schneebedeckten Gipfel der 

1  Nasca © Light Impression - stock.adobe.com 2  Huacachina Oase © tr3gi - stock.adobe.com 3  Salar de Uyuni © waldorf27 - stock.adobe.com
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Preis ab Lima mit Flug, PKW/Kleinbus/Geländewagen, *** und 
****Hotels sowie 1 Nacht in einer Öko-Lodge/HP u. 3x VP

TERMINE ZU „HÖHEPUNKTE PERUS“

22.07. - 30.07.2025
14.10. - 22.10.2025

TERMINE ZU „FASZINATION PERU“

25.07. - 02.08.2025
17.10. - 25.10.2025

bei 2 - 3 Personen € 4.090,–
bei 4 - 5 Personen € 3.395,–
bei 6 - 8 Personen € 3.250,–
EZ-Zuschlag € 570,–

LEISTUNGEN
• Inlands- bzw. Regionalflüge mit LATAM bzw. Boliviana de Aviacion: 

Lima - Juliaca, La Paz - Uyuni - La Paz, La Paz - Lima
• Transfers und Rundfahrt mit lokalen PKWs/Kleinbussen mit AC und 

Geländewagen ohne AC
• 1 Übernachtung in einer Öko-Lodge, 2 Übernachtungen in Salzhotels 

am Salar de Uyuni und 4 Übernachtungen in ****Hotels (Landes- 
Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit DU/WC

• tägliches Frühstück/Frühstücksbuffet, Mittagessen (tw. Lunchbox) 
vom 2. bis zum 7. Tag, Abendessen am 2., 5. u. 6. Tag

• Eintritte lt. Programm
• lokale, qualifizierte (wechselnde) deutschsprechende Reiseleiter 

(sofern verfügbar, ansonsten englischsprechend) ab dem 2. Tag in 
Bolivien

Gültiger Reisepass (mind. 6 Monate bei Einreise) erforderlich.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.ä.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC.

Puno ****Hotel „Royal Inn“

Isla del Sol Öko-Lodge „La Estancia“

La Paz ****Boutique Hotel „La Casona“

Tahua ***Hotel „Tayka de Sal“

Colchani ****Hotel „Palacio de Sal“

Cordillera Real.
3. Tag: Titicaca See/Sonneninsel - La Paz. Verpassen Sie nicht den 
atemberaubenden Sonnenaufgang mit Blick auf den tiefblauen See, 
bevor es weiter nach La Paz geht! Am Nachmittag lernen wir den Regie-
rungssitz Boliviens kennen: Kunterbunte Straßenmärkte, der koloniale 
Teil der Stadt mit der San Francisco Kirche, dem Gold Museum, dem 
Murillo Platz u.v.m. Außerhalb der Stadt besuchen wir das Valle de 
la Luna mit fantastisch bizarren Felsformationen. Eine Fahrt mit der 
Seilbahn „Teleférico“ ermöglicht uns einen schönen Blick auf die Stadt.
4. Tag: Ausflug Condoriri-Gebiet. Am Morgen geht es von La Paz nach 
La Rinconada in den Ausläufern der Andenkette. Die Fahrt dauert ca. 
3 Std. und bringt uns auf eine Höhe von ca. 4300 m hinauf. Unsere 
Wanderung beginnt zunächst flach bis zum Fuße des Gebirgszuges, wo 
es weiter bergauf geht. Wir wandern durch herrliche Landschaft mit 
grasenden Lamas und unberührten Seen und genießen den Blick auf 
die großartige Condoriri-Bergkette, die zur Bergregion der Cordillera 
Real gehört, mit Gipfeln von über 5000 Metern (leichte Wanderung, 
Dauer inkl. Abstieg ca. 2 ½ Stunden). 
5. Tag: La Paz – Salar de Uyuni - Tahua. Sehr früh am Morgen Trans-
fer zum Flughafen und Flug nach Uyuni. Zunächst sehen wir die ver-
witterten Dampflokomotiven und Eisenbahnwracks im „Friedhof der 
Eisenbahnen“, die im 19. Jh. Salze und Metalle von Bolivien an die pazi-
fische Küste transportierten. Bei einem Stopp in Colchani, bedeutend 
für die Salzgewinnung, besuchen wir das lokale Salzmuseum. Danach 
erreichen wir den endlos scheinenden Salar de Uyuni, mit ca. 11.000 
qkm der größte Salzsee der Erde, und queren ihn zur Insel Incahuasi: 
Kurze Wanderung in diesem einzigartigen isolierten Ökosystem mit 
gigantischen bis zu 10 m hohen Kakteen. Nach dem Mittagessen geht 
es weiter nach Tahua, am Rande des Salzsees, wo wir in einem Hotel 
nächtigen, das aus Salzziegeln erbaut wurde. 
6. Tag: Salar de Uyuni - Colchani. Heute geht es in den südlichen Teil 
des Salar de Uyuni nach Chuvica, wo wir den Salzsee aus einer anderen 
Perspektive sehen. Weiters besuchen wir Coquesa am Fuße des Tunu-
pa-Vulkans. Wir fahren ein Stück auf den Vulkan Tunupa (5430 m) hin-
auf, um den atemberaubenden Blick auf die Weite des Salar genießen 
zu können. Nach einem kurzen Spaziergang erreichen wir eine Grotte, 
wo wir die etwa 3000 Jahre alten Mumien von Coquesa sehen. Genie-
ßen Sie die Abendstimmung während des Sonnenuntergangs über 
dem Salar de Uyuni. Wir nächtigen in einem Salzhotel (Zuweisung von 
Zimmern mit Außenfenstern abhängig von Verfügbarkeit).
7. Tag: Uyuni - La Paz: Ausflug nach Tiahuanaco. Stehen Sie früh auf, 
um den schönen Sonnenaufgang zu sehen, der den Salar de Uyuni in 
sanfte Pastelltöne taucht. Nach dem Frühstück Fahrt zum Flughafen 
und Rückflug nach La Paz. Am Nachmittag Ausflug nach Tiahuanaco 

(UNESCO-Weltkulturerbe), wo von 1580 v.Chr. bis 1200 n.Chr. eine der 
bedeutendsten Prä-Inka-Zivilisationen lebte. Eindrucksvolle Zeugnisse 
dieser hochentwickelten Epoche sind u.a. der Kalasasaya Tempel, das 
Sonnentor und die Akapana Pyramide. 
8. Tag: La Paz - Lima - Madrid. Nach Mitternacht Abfahrt zum Flughafen. 
Flug nach Lima (ca. 05.30 – 06.30 Uhr). Vormittags Rückflug mit Iberia 
von Lima nach Madrid (ca. 11.25 – 05.55 Uhr am nächsten Tag).
9. Tag: Madrid - Wien/München. Am Morgen Ankunft in Madrid und 
Weiterflug nach Wien oder München.

1  Cordillera Real, Titicaca See © Prof. Sepp Friedhuber 2  © Prof. Sepp Friedhuber 3  Uyuni „Friedhof der Eisenbahnen“ © diegograndi - stock.adobe
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